
15.05.2005 

 
 

Sportfest des SV Nöthen bei Regen und Kälte 
Trotz „Sauwetters“ riesengroßes Interesse bei Aktiven und Gästen 

 
In diesem Jahr stellten Regen und 
Kälte den SV Nöthen vor einige 
Probleme. 

  
Denn pünktlich um 17:00 Uhr setzte 
am Freitag der Regen ein, nachdem 
zuvor eine komplette Woche lang 
viele fleißige Hände Sportlerheim 
und Sportplatz auf Vordermann ge-
bracht hatten und auch sonst viele 
Vorbereitungen getroffen worden 
waren. 

So sah es an einigen Stellen aus.  
 
Das Frauenturnier und das C-Liga-
Fußballturnier der Herren konnten 
noch wie geplant durchgeführt wer-
den. Samstags sah es dann schon et-

was anders aus. Während die F- und 
E-Jugend-Spiele auf dem Rasenplatz 
stattfinden konnten, wurde das im 
Anschluss daran vorgesehene Alte 
Herren-Turnier per Achtmeterschie-
ßen ausgespielt.  

Bei den Nordic Walkern, die mit 
den Radsportlern zwei Strecken vor-
bereitet hatten,  trauten sich wegen 
der Witterung nur Beate Kruse und 
Andrea Pesch, begleitet durch einen 
SV-Radsportler, auf die ca. 8 km 
lange Strecke. Beate Kruse: „Das 
Wetter hielt uns nicht ab, beim 2. 
Nordic Walking Lauf zu starten. Die 
Abteilung Radsport hatte die Stre-
cken von 5,4 km und 11 km abge-
steckt und hervorragend ausgeschil-
dert. Die Radfahrer des SV waren 
bereit, die antretenden Nordic Wal-
ker auf der Strecke zu begleiten. Am 
Start standen dann bei Dauerregen 
zwei Walkerinnen. Sollten sie lau-
fen? Das Wetter konnte auch die 
Freude am Laufen mit dem Stock 
nicht trüben und mit dem Zuspruch 
der Radler machten sich Andrea und 
Beate auf den Weg. Nach 8,2 km und 
1 Std. 17 min. kamen die zwei und 
der radelnde Begleiter nass und zu-
frieden wieder am Sportplatz an. Mit 
dem Wunsch, auch im kommenden 
Jahr wieder beim SV Nöthen laufen 
zu können, verabschiedeten sich die 
Beteiligten“ 
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Das Einlagespiel der Nöthener Auf-
stiegsmannschaft von 1998 gegen 
Lommersdorf fiel dem Wetter kom-
plett zum Opfer. Doch hier gab es 
prompt eine Gegeneinladung der 
Lommersdorfer Freunde für ihr 
Sportfest am 26. Mai. 

Sonntagmorgen ab 07:30 Uhr bega-
ben sich die Country-Touren-

Fahrer auf die durch Witterung und 
Bodenverhältnisse sehr anspruchs-
vollen und ohnehin schon stark pro-
filierten Strecken. Fast die Hälfte der 
Teilnehmer wählte sogar die lange 
66 - km-Strecke. Abteilungsleiter 
Hans - Dieter Züll und sein Team 
waren bei diesen Bedingungen mit 
der Resonanz sehr zufrieden und 
freuten sich darüber, dass einige 
Teilnehmer von weit her angereist 
waren, so z.B. aus dem weit enfern-
ten Oelde. Am Ende sahen sich be-
sonders alle diejenigen, die ohne 
Schutzbleche unterwegs waren, ent-
sprechend der nassen, teils matschi-
gen Wege irgendwie alle ähnlich. 
Man konnte den ein oder anderen 
nur an noch sichtbaren Teilen der 
Rückennummer identifizieren. Hans-
Dieter Züll meinte, dass an diesem 

Tag, viele von „der janz Haade“ am 
Start waren. 
 
Das Bambiniturnier am Sonntag-
morgen sorgte wie immer für reges 
Interesse. Trainer und Eltern feuer-
ten ihre Schützlinge an, als ginge es 
um mehr als ein Länderspiel.  

  
Einige der Bambinis bei der Siegerehrung 
 
Das dann vorgesehene Einlagespiel 
der Pesch-Harzheimer A-Jugend ge-
gen die Nöthener B-Jugend fiel lei-
der aus.  
 
Juxturnier und das Turnier der 
Freizeitmannschaften wurden auf 
improvisierte Plätze hinter  der Ban-
de und oberhalb des Sportplatzes 
verlegt, auf denen sehr interessante 
Begegnungen stattfanden. Einige 
Freizeitmannschaften zeigten wirk-
lich sehenswerten und hochklassigen 
Fußball.  

 
Die Sieger des „Just for Fun“- Turnier tra-
gen den Namen „Stand up” 
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Durch die Spielfeldverlegungen kam 
es dann leider auch indirekt zu eini-
gen Verkehrsproblemen, denn der 
vorgesehene Parkraum war nun zum 
Spielfeld geworden und einige Fahr-
künstler sahen sich wohl nicht in der 
Lage, anstatt den Zufahrtsweg mehr 
als hälftig zuzuparken, einige Meter 
zu Fuß zurückzulegen. Der SV 
Nöthen wird versuchen, dieses Prob-
lem im nächsten Jahr in den Griff zu 
bekommen. 
 
Für ihre Leistungen und das Enga-
gement für den SV Nöthen wurden 
geehrt:  

 
 
Heinz Heimbach, der den Verein in 

den vergangenen vier Jahren erfolg-
reich geführt hatte, weiterhin der 
damalige und jetzige Stellvertreter 

Karl-Heinz Hövels, der langjährige 
Kassierer Jürgen Schröder, All-
rounder Stuart Turner sowie 
Frank August und Friedhelm May, 
die durch ihren Einsatz dem Verein 
sehr geholfen haben. 
  
 
Besonders erfreulich und überhaupt 
nicht zu erwarten war das trotz der 
äußeren Bedingungen überwältigend 
große Interesse bei Aktiven und Gäs-
ten. So waren Vorsitzender Kurt 
August und sein Stellvertreter und 
„Stadionsprecher“ Karl-Heinz 
Hövels hocherfreut, als sie am Sonn-
tagabend auf das harmonisch verlau-
fene Fest zurückblickten. Denn die 
Resonanz war sogar so groß,  

 
dass trotz reichlicher Vorsorge noch 
zusätzliche Mengen an Essbarem 
herbeigeschafft werden mussten. 
 
An dieser Stelle sagt der SV 
Nöthen Herzlichen Dank allen 
Helfern und Sponsoren, Akti-
ven und Gästen ! 
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Ergebnisse Fußballturniere (die ersten vier Plätze): 
 
C-Liga-Turnier:  
1. Kalkar  2. Blumenthal  3. Nöthen  4. Billig  
 
Damen:   
1. Rotbachtal 2   2. Nöthen 1   3. Nöthen 2   4. Rotbachtal 2 
 
F-Jugend:  
1. Sportfreunde   2. Nöthen 2   3. Nöthen 1   4. BAM-Iversheim 
 
E-Jugend:  
1. Gemünd   2. Nöthen 2   3. Urfttal 1   4. Lommersdorf 
 
Alte Herren: 
1. Tondorf (Der Sieg wurde ihrem Ehrenvorsitzenden Josef Peters zum Ge-
burtstag gewidmet)   2. Vluyn   3. Ländchen Sieberath   3. Lorbach/Weyer 
 
Bambini: 
1. Pesch-Harzheim   2. Erfthöhen   3. Nöthen   4. Urfttal   5. Lommersdorf   6. 
Ländchen Sieberath 
 
Just-for-Fun: 
1. Stand up   2. Männerballett   3. Kniggebein   4.: 2. FC Köln 
 
Freizeitmannschaften: 
1. Karlovecko   2. JGV Hohn   3. Warme Brüder   4. Boygroup 
 
 
B. Schwermann 


